
 

Das Pitchen kann beginnen! 
 

Mobility.Pioneers Top Startups & Jurors enthüllt 
 
Wien, 5. Februar, 2018 – Mit nur noch einer Woche bis zu Mobility.Pioneers am 
8. Februar, nennen wir die 20 Startups, die vor Ort zu 4 verschiedenen Themen 
gegeneinander pitchen werden. Wir sprechen mit Trillium, das vor einem Jahr 
nicht nur den Autonomous Track gewann, sondern auch den Grundstein für 
weitere Zusammenarbeit mit Volkswagen legte. Sie erklären, was man braucht, 
um die Juroren zu überzeugen – wessen Namen jetzt auch genannt werden.  
 
Warum sollte ein Startup an einer Veranstaltung wie Mobility.Pioneers 
teilnehmen? Fragen Sie das japanische Unternehmen für automobile Cyber 
Security Trillium Secure, das die letztjährige Jury bei ihrem ersten europäischen 
Event beeindruckte und den Autonomous Track gewann.  
 
Trillium traf außerdem den Automobilriesen Volkswagen auf der Veranstaltung; 
ein Kontakt, der direkt zu einer kontinuierlichen Zusammenarbeit führte. Durch 
den Eindruck, den sie im vergangenen Jahr machten, wurde CEO David Uze auch 
zur diesjährigen Podiumsdiskussion What Could Future OEM Business Models Look 
Like?, die u.a. auf ihren wachsenden Status in der Branche fokussiert, eingeladen.  
 
„Es war toll, dass die Jury erkannte, wie wichtig es ist, Fahrzeuge zu sichern und 
so autonomes Fahren zu ermöglichen“, sagt Adrian Sossna, Strategic Business 
Development Manager. „Ohne Cyber Security gibt es kein autonomes Fahren.“ 
 
“Panels bieten die Gelegenheit an, ein Gespräch über branchenweite Probleme mit 
den richtigen Leuten zu beginnen“, sagt Sossna. „Cyber Security-Lösungen 
werden nicht von einem Startup kommen. Auch nicht von einem OEM. Und 
ebenfalls nicht von einem Tier 1. Sie kommen aus einer Gruppe von Unternehmen, 
die verschiedene Teile eines großen Problems lösen möchte. Panels ermöglichen 
es uns, Gespräche zu beginnen. Einer der Gründe, warum wir zurückkommen, ist, 
um die richtigen Leute von den richtigen Unternehmen zu treffen.“ 
 
Nachdem wir die Einladungsliste auf 100 Startups eingegrenzt haben, können wir 
nun die 20 ausgewählten Startups nennen, die auf den Pitching Tracks sprechen 
werden – und die Juroren, die sie beurteilen werden. Das Programm wurde vom 
letzten Jahr erweitert und beinhaltet jetzt 4 Pitching Tracks:  



 
Autonomous Track 
 Startups: TheWhollySee, Sensible 4, 

Humanising Autonomy, emotion3D, 
embotech AG 

 Juroren: Ulrich Eisele (Fluxunit), 
Boris Shulkin (Magna 
International), Phillip Stangl 
(Pioneers Ventures) 

 
Connectivity Track 
 Startups: Capricode, WeNow, 

German Autolabs, Susi & James, 
High Mobility 

 Juroren: Marie-Helene Ametsreiter 
(Speedinvest), Gitte Bedford (Robert 
Bosch Venture Capital), Christian 
Lindener (Wayra)   

Electrification Track 
 Startups: CIRRANTiC, AVILOO, 

EcoG, Lennahc, ChargeX 
 Juroren: Olaf Joeressen (High-Tech 

Gründerfonds), Julien Etienne 
(Aster Capital), TBC 

 
 
 
Shared Use Track 
 Startups: Caroo Mobility, MOVTZ, 

2hire, Getaway, Utopian Future 
Technologies 

 Juroren: Julius Rüßmann (Earlybird 
Venture Capital), Tian Tian Feng 
(Cherry Ventures) and Jens-Philipp 
Klein (Atlantic Labs) 

Die 4 Sieger-Startups werden am Ende des Tages auf der größten Bühne stehen, 
um vor allen zu pitchen. Die schwierige Aufgabe, den Besten der 4 zu wählen, 
werden Tobias Jahn (BMW i Ventures), David Murray-Hundley (Tech London 
Advocates Automotive) und Philipp Stangl (Pioneers Ventures) übernehmen.  
 
Vermutlich sollte das letzte Wort über Pitching an Sossna gehen, der kleine 
Weisheiten darüber teilt, wie ein Startup überzeugen kann. 
 
“Konzentriere dich auf das Problem, das du löst, aber achte auf die Anwendbarkeit 
und Machbarkeit dessen, was du tun willst. Verbinde deine Pläne mit der Realität, 
indem du ein klares Geschäftsmodell aufbaust und zeigst, was du tust und wie du 
es tust. Wenn du über exzellente Technologien verfügst aber nicht das 
dazugehörige Geschäftsmodell hast, kannst du nicht gewinnen – und andersrum.“  
 
Außerdem ist unser Match & Meet Networking-Dienst jetzt live. Achten Sie auch 
auf den Piobot, unseren Event-Chatbot, der jetzt noch schlauer bei der Bearbeitung 
und Weiterleitung von Anfragen ist und Sprecherprofile, Terminplanung und 
Match & Meet integriert hat, sodass die gesamte Veranstaltung über Messenger 
organisiert werden kann.  

- Ende - 



 
 
Note to the Editors 
Media Contact: For further information contact: press@pioneers.io. For more news from 
the world of Pioneers, visit our blog (http://pioneers.io/blog) or follow us on social media:  
  
  

 
 
About Pioneers:  
Founded in 2009 in Vienna, Pioneers establishes and facilitates direct, meaningful business 
relationships between startups, corporate executives, and investors to foster growth and 
innovation. It is the ultimate One-Stop-Hub for global tech innovators to access high-
value, curated and qualified data of early and Series A European startups. Pioneers offers 
various platforms to help redefine industries, develop future technologies and introduce 
cutting-edge solutions. Its services include digital services, consultancy, ventures services, 
events and inspirational, tailor-made offline experiences. Its flagship event takes place 
annually in the 500-year-old Hofburg Imperial Palace in Vienna and brings together a 
community of 2,500 founders, investors, executives and public sector representatives from 
over 100 nations. Of all future tech events globally, Pioneers has unparalleled access to 
European tech leaders. The 2017 edition was awarded with the bea World ‘Best 
Conference/Congress’ Award.  
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